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Zitat von Scientist05

Wie viele Studenten brechen das Studium ab oder scheitern an den extrem hohen
Anforderungen? Die wären bestimmt super Lehrer, denn entgegen den Ansichten der
Profs (und wohl auch deinen) macht nicht ein super Fachwissen einen guten Lehrer aus,
sondern vielmehr gute Diaktik, Methodik und Pädagogik. Mathe ist das absolute
Angstfach der meisten Schüler, und gerade Mathematiker meinen immer, Intelligenz
würde sich darin zeigen, wie gut man mathematische Zusammenhänge versteht...
genau dieses arrogante (sorry) Denken hat der Mathematik diesen schlechten Ruf
verpasst. Würde man fachliches zugunsten von Fachdidaktik reduzieren, würde wir viel
mehr und viel bessere Mathelehrer erzeugen.... meine Meinung!

Man muss fachlich kompetent sein, um ein guter Lehrer zu werden, das ist eine notwendige
(aber keine hinreichende) Voraussetzung. Didaktik und Co. werden auch noch im Ref geschult
und spielen je nach Uni auch im Studium eine große Rolle.
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